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Der große Tag von verſailles
J Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker das nun ſowohl von denDas Verſailler Programm für heute

WTB Verſagilles 6 Mai Ueber die Vorkehrungen
für die Ueberreichung des Friedensvertrages berichtet die
franzöſiſche Preſſe folgende Einzelheiten Clemenceau wird
als Vorſitzender der Konferenz der deutſchen Abordnung das
Friedensinſtrument perſönlich überreichen Vorher wird
Clemenceau eine Anſprache halten die ekwa 10 Minuten
dauern dürfte Seine Rede wird im Gegenſatz zu den diplo
mantiß hein Gebräuhen dem Grafen Brofkdorff im vzraus
nicht mitgeteilt werden Ob Graf Brockdorff antworten
werde ſei noch ungewiß Die Eröffnungsſitzung werde ſo
dann nach einer Dauer von 20 Brinuten geſchloſſen werden

Wann werden die Frieöensbeöingungen
veröffentlicht

Amſterdam 6 Mai Eigene Drahtnachricht Man
exwartet wie aus Paris gemeldet wird daß die Veröffentlichung
des Textes der Friedenspräliminarien in der Preſſe vorausſichtlich
am Donnerstag ſtattfinden wird

Die deutſchen Gegenvorſchläge
WTB Berlin 6 Mai Die D Allgem Ztz ſchreibt

Ein Berliner Mittagsblatt bringt die Nachricht daß in jedem
einzcünen Falle der Friedensverhandlungen wo es ſich als
notwendig herausſtellen ſollte genau formulierte Gegenvor
ſchläge unterbreitet werden die das Höchſtmaß der für Deutſch
land möglichen Zugeſtändniſſe enthalten Ob die Nachricht in
dieſer Form zutrifft muß dahingeſtellt bleiben Jnd2 ejegt die größere Zahl von Sachvrerſtünd gen die in Paris weilen

und zu denen in den letzten Tagen noch weitere Herren hinzu
gezogen worden ſind die Wahrſcheinlichkeit nahe daß diedeutſche Delegation nach den Nachrichten die ſie aus der an

lichen rPeſſe über die Friedensverhandlungen ſchöpft gewiſſe
Wegenvorſchläge ausarbeitet um ſie den gegneriſchen Vor

ſchlägen entgegen zu halten Einzelne engliſche Preſſeſtimwen
iaſſen erkennen daß Verhandlungen auf gegneriſcher Seite
nicht für un wahrſcheinlich gehalten werden Ebenſo liegen
ſonſtige Anzeichen vor daß auf deutſcher Seile der Eintritt
in Verhandlungen erwartet wird 1

Gab Orlando nur einem Ententedruck nach

Berlin 6 Mai Eigene Drahtnachricht Wie aus gut
anterrichteter Quelle gemeldet wird iſt das Wiedererſcheinen Jta
Iiens auf der Friedenskonferenz nicht zum wenigſten die Folge
eines ſanften Druckes den der Rat der Drei durch eine Note an
Orlando ausgeübt hat In dieſer Note wird darauf hingewieſen
daß das Fernbleiben Jtaliens von der Konjerenz nicht nur eine
Aenderung des Friedensvertrages zuungunſten Jtaliens zur Folge
haben würde oder daß Italien bei der Regelung der Beſitzverhält
niſſe der Türkei und bei der Aufteilung des deutſchen Kolonial
beſitzes für den Fall ſeiner dauernden Abweſenheit aus Paris er
heblich benachteiligt werde

Mehr Ententetruppen für Deutſchland
Baſel 6 Mai Eigene Drahtnachricht Die Tmes

melden aus Paris Der Oberbefehlshaber der allfierten Armeen
W alle Urlaube für vie Jeit vom 5 bis 20 Mai zurückgenommen

ie Beſatzungsarmee in Deutſchland wird um 120 080 Mann ver
ſtärkt deren Zurücknahme erſt nach Unterzeichnung des Friedens
vertrages durch Deutſchland erfolgen wird

Die Belgier ziehen Truppen zuſammen
Düſſeldorf Mai Ei Draht ichtläſſigen Hecheichten ſtehen de Belgier e e gen

große Truppenmaſſen zuſammen Die Rheinbrück nd mit belgiſcher Artillerie beſetzt b en ſind mit bei
Ententetruppen in Budapeſt

WTB Paris 5 Mai Havas verbreitet eine Meldundes rumäniſchen Preſſebüros aus Wien wonach die aiterten
ruppen in Budapeſt einmarſchiert ſind

Bela Kuns Mobilmachung
Budapeſt 6 Mai Eigene Drahtnachricht Bſteht ganz im Zeichen der allgemeinen tie

Kuns arole Kampf bis zum Aeußerſten hat in der Budageeſter
Arbeiterſchaft eine mächtige ausgelöſt Die Bhpda
peſter Kaſernen ſind überfüllt von Arbeitern die ſich zu den Waffen drän en Die Fabriken R teilweiſe ſtill da die Arbeßter
a Dienſtleiſtung eingerückt ſind Die eingerückten Arbeiter mer
z ſofort eingekleidet mit Waffen verſehen und nach kurzer Aus

ildung an die Front geſchafft

dänemark und die noröſchleswigſche Frage

WVTB Kopenhagen 6 i tnachrichtDer däniſche Verteidigaedemtgiher Wunſch 7 n
wir Verſammlung über die nordſchleswigſche Frage u a

e folgt ausgeſprochen Das ſ beſteht auf derForderung auf das Recht von 1864 ien a

Siegern wie von den BVeſiegten verkündet wird Unſere
Wünſche gelten dahin daß die Grenzen des Reiches nach dem
Willen der ganzen Bevölkerung gezogen werden Wir
wünſchen nur die Gebiete wo die Bevölkerung ernſtlich
däniſch denkt und fühlt mit Dänemark vereinigt aber nicht
mehr Wir wollen keine Bevölkerung dadurch anlocken daß
wir ihr geh ökonomiſche Vorteile in Ausſicht ſtellen
Wir iegen darauf keinen Wert daß Leute deren Herzen in
Deutſchland bleiben däniſch ſtimmen Die welche ſich uns
nicht national angeſchloſſen fühlen müſſen da bleiben wo ſie
hingehören

Ankauf deutſcher Kais durch Vor
amerika

Haag Mai Eigene Drahtnachricht Aus ZRen York
wird gemeldet Die amerikaniſche Regierung hat die Kais der
Hapag in Hoboken für 24 Millionen Dollar gekauft Die Kaisdes Slord deutſchen Lloyd in Hoboken werden demnächſt gleichfalls

gekauft werden Dieſe waren ſeit Kriegsbeginn als feindlicher
Beſitz beſchlagnahmt worden Der Kanf der Kais durch die Ver
einigten Staaten findet zu nationalen Zwecken ſtatt Die Deut
ſchen behalten in Hoboken noch drei Kais

der

kommt der
wieder mnördlich 8 Röchfte en mr 25 g Uhe Kleine Anfungen

Kein Zuſammenbruch Hoffmanns
WTB Augsburg 6 Mai Drahtnachricht Die in
bayriſchen und außerbayriſchen Preſſe verbreitete Nachricht

über einen angeblichen nervöhen Juſammenbruch des Miniſter
präſidenten Hoffmann entſprechen wie uns von amtlichee Stelle

mitgeteilt wird in keiner Weiſe den Totſachen Miniſterpräſident
Hoffmann präſidiert nach wie vor den Miniſterratsſitzungen

Lewin in München verhaſtet

ung

WTB Berſin 6 Mai Der Lok Anz meldet aus
München daß der ruſſiſche Anarchiſt Lewin im Keller eines
Schwabninger Herrſchaftshauſes gefangen genommen wurde
Verhaftet ſind ferner Silvius Gſell der frühere Volksbeauf
tragte für Finanzen und ſein Gehilfe Männer Die Witwe
Gisners wurde ebenfalls verhaftet weil ſie in ihrer Villa
einen Teil der Kommuniſtenführer verborgen hielt

Solf für Erhaltung der deutſchen
Kolonien

Angarn ohne Regierung
WEB Verfailles ß Mai Nach der Pariſer Ausgabe

der Daily Mail wird Ungarn vorerſt nicht zu Verhandlungen
aufgefordert werden da es keine ſtetige Negierung beſitzt die die
Entente anerkennen könne

Staatsſekretär Solf der ſich augenblicklich in Genf gufhält er
Aärte dem Korreſpondenten des Pariſer Jntranſigeant daß er
Be als Privatmann ſpreche jedoch erklären könne daß man
eutſchland wenn wan an Präſident Wilſons Programm feſt

halten wolle ſezne Kolonien zurückerſtatten müſſe Das ſichere
einen dauernden Frieden und ermögliche Deutſchland ſeine Schuld
zu zahlen und wirtſchaftlich wieder r ä Es geſtatte
ihm auch ſeinen Ueberſchuß an Menſchen nach den Kolonien ab
zuleiten

Preußiſche Kandesverſammlung
W ITB Berlin 6 Mai Der zweite Pizepräſident Dr Jene

eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 20 Ein Antrag auf Aenderung
ver Geſchäftsordnung zur Einführung Lines dritten Vizepräſi
denten wird angenommen Zum dritten Vizepräſidenten wird der
Abg v Kries D RNatl durch Zuxuf gewählt Es folgte

die erſte Etatsberatung
Abg von der Oſten D Ratl Das künftige Preußen wird

überaus hohe finanzielle Laſten zu tragen haben Viel muß auch
noch für Oſtpreußen geſchehen ſonſt werden viele Leute in den
Grenzgebieten bankrott Wir ſtehen ſchon heute in ſo weitem
Maße einer Auflöſung gegenüber daß es der ehrlichen Mitarbeitaller Voltegenoſſen bedarf um das Land vor dem Aeußerſten zu

bewahren Die Streits haben ganz erheblich mit zur
Verſchlechterung unſerer Valuta

beigetragen Dem Terror muß mit aller Schärfe begegnet
werden Jnduſtrie und Landwirtſchaft Handel und Handwerkmüſſen zuſammenwirkenf um unſer Wirt ſchaſtsleben wieder er
tragsreicher zu machen Die unerträgliche Bevormundung
des Handels durch die Kriegs Geſellſchaften muß aufhören
Von der Regierung müſſen wir erwarten daß keine Friede unter

e wird der unſere Ehre antaſtet oder unſere Zukunft ver
nichte

Abvgo Sag medding Ztr Die Startsſchuld wird faſt 19 Mil
liarden betragen Angeſichts deſſen muß in allen Verwaltungs
zweigen mit größter Sparſamkeit e werden

Abg Dr He n Dem Unſere Zeit iſt nicht dazu an
getan daß ſich die Parteien gegen z ch begrüße
daher die Form der heutigen Ausführungen des Abg von der
Oſten in der wohl allx Parteien ſich zuſammenfinden können Beider Neubeſetzung der Stellen darf ad der Parteiſtandpunkt ent
ſcheiden ſondern nur der Gedanke daß

der rechte Mann an die rechte Stelle
muß endlich beſeitigt werden xnd

noch nicht bekannt iſt
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Ende des vorſpiels
Genau elf Tage dauert das Vorſpiel des Dramas deſſen

Beginn nunmehr von der Entente vertreten durch ihren
Sprecher Clemerceaus auf den heutigen Mittwoch nach
mittags 3 Uhr feſtgeſetzt worden iſt Am 25 April trafen die
erſten Delegierten zu den Verhandlungen in Verſailles ein
um bis heute hinter Drahtverhauen und hölzeren Barrieren
das Ende des häuslichen Zwiſtes abzuwarten Noch hatte
der franzöſiſche Tiger deſſen ſozialiſtiſche Oppoſition täglich
ſtärker wird herumgemäkelt an den deutſchen Vollmachten
um die für ihn peinliche Situation zu verſchleiern da traf
die Kunde an der Seine ein daß Orlando und Genoſſen aus
dem römiſchen Schmollwinkel nach Paris zurückkehren und
am Mittwoch früh dort eintreffen werden Man darf alſo an
nehmen daß der Streik der Bekenner des heiligen Egoismus
um Fiume in einem Sinne beigelegt worden iſt der auch die
ſtörriſchen Maccaronibrüder befriedigt Hinter den Kuliſſen
iſt die Einigung erzielt worden deren Wortlaut zu Stunde

Erſt wach der Nachricht über die
Wiederkehr der Jtaliener war die Entente in der Lage die

deutſche Anfrage zu beantworten wann die Uebergabe der
Friedensbedingungen erfolgen werde Daß die Uebergabe
dieſer Bedingungen noch an dem gleichen Tage erfolgt an dem
die Jtaliener an die Seite Clemenceaus Lloyd Georges und
Wilſons zurückkehren zeigt noch einmal deutlich daß wirklich
nur die Verlegenheit der Entente die Urſache war wenn
eine ſo lange Verzögerung in der Friedensarbeit eintrat

Der Vorhang wird ſich heute zum Hauptakte heben Nach
dem rund 6 Monate ſeit Abſchluß des Waffenſtillſtandes ins
Land gegangen ſind ſollen wir endlich erfahren was die
Machthaber der Entente über das ohnmächtig am Boden

liegende Deutſchand beſchloſſen haben Wir ſollen endlich
hören welche Erfolge der für Völkerrecht und Völkerver
ſöhnung wenigſtens dem Anſchein nach kämpfende Wilſon zu
buchen hat Das was die deutſchen Vertreter in Trianon
Palace heute zu hören bekommen werden wird eine Zenſur
ſein der Leiſtungen die der Präſident der Vereinigten Staa
ten von Nordamerika in mehrmonatlicher Arbeit vollbracht
hat Was vermochte er den europäiſchen Staatslenkern die
die Anwendung der Macht über das Recht ſtellen abzutrotzen
im Sinne ſeiner Forderungen die für üns die Grundlage für
den Waffenſtillſtand im Herbſt d Js bildeten Werden
wir die Entdeckung machen müſſen daß Wilſon der unter
legene Diplomat und der ehemalige Arzt Clemenceau der
letzte Proteſtler von Bordeaux der diplomatiſche Sieger
ſein wird Noch am geſtrigen Nachmittag hat ſich der
Schleier ein klein wenig gelüftet Jm vertrauten Kreiſe des
Vielverbandes iſt ſchon geſtern bekannt geworden was
Deutſchlands Vertreter erft in den heutigen Nachmittags
ſtunden erfahren ſollen Nach dem Pariſer Programm ſoll
ten ſich die Vertreter der geſamten Entente geſtern verſam
meln um den hauptſächlichſten Jnhalt jenes umfangreichen
Aktenſtückes kennen zu lernen das von ſo ungeheurer Be
deutung für das fernere Schickfal der ganzen Welt ſein ſoll
Aenderungen an dem Wortlaut wird es allerdings kaum mehr
geben Die Regie der Entente wird ſo gearbeitet haben
daß die Bekanntgabe an die alliierten und aſſoziierten Re
gierungen wirklich nichts weiter wie eine Formſache war
das Ende des Vorſpiels

Vor dem Beginn des eigentlichen Dramas wollen wir
nicht denken an jene Phantaſieforderungen die abwechſelnd
franzöſſſche italieniſche belgiſche oder engliſche Chauviniſten
blätter aufgeſtellt haben Die Annahme liegt nur nahe daß
ſie recht hohe Forderungen in den letzten Wochen beſprachen
um beim deutſchen Volke die Stimmung aufkommen zu
laſſen die ſich in die kurzen Worte kleiden läßt Ach es iſt
ja gar nicht einmal ſo ſchlimm Wir wollen uns vielmehr
jene Forderungen vor Augen halten an die zu denken wir
gerade heute ein Recht haben an die 14 Punkte Wilſons Si
forderten in aller Kürze

offene Friedensankräge
Freiheit der Meere

möglicherweiſe Beſeitigung aller wirtſchaftſichen Schranken
Einſchränkung der Rüſtungen auf das kleinſte Maß
Freier unbefangener und abſolut unparteiiſcher Aus

gleich aller kolonialer Anfprüche
Räumung aller ruſſiſchen Gebiete
Räumung und Wiederherſtellung BelgiensRäumung Nordfrankreichs Wiedergutmechumg des

Anrechts von 1871
Vereinigung der Grenzen Jtaliens
Autonome Entwicklung der Völker OeſterreichUngarns
Wiederherſtellung Rumäniens Serbiens und Monte

negros freier See SerbienRNeuregelnng irhſgen ar Oeffnung der



Errichtung eines
die von unbeſtritten polniſcher Bevölkerung bewohnt ſind
freier und ſicherer Zugang zur See

Errichtung eines VPölkerbundes

Was hier gefordert wurde iſt deutſcherſeits in der
Zauptſache längſt erfüllt und es kann ſich heute nur darum
handeln ob auch die Entente an die Erfüllung dieſer Forde
rungen denkt Sie tut es zweifellos nicht Schon
bevor ſich der Vorhang heute hebt wiſſen wir ſo viel mit
Sicherheit daß es keinen Frieden geben wird der
den Wilſonſchen Punkten entſpricht Deutſch
iands Vertreter werden in den heutigen Nachmittagsſtunden
zur noch über das Maß belehrt werden wie weit die
Entente von dieſen Punkten abzuweichen
gewillt iſt Für Deutſchland gibt es hierbei eine Grenze
Sie liegt dort wo die Lebensintereſſen des deulſchen Volkes

erüdtt werden Und darum beginnt auch mit der Empfang
nahme der feindlichen Bedingungen eine Entſcheidungs
tunde für den Fortbeſtand der jetzt am Ruder defindlichen
Regierung Ebert Scheidemann Der bekannte badiſche Poli
titer und Miniſter Haas ſagte mit Recht in einem Berliner
Artikel Eine Regierung die ſich einen Gewaltfrieden dik
ieren äßt die nicht in Vertretung des Wilſonſchen Pro
zramms zu den ſetzten Konſequenzen ent
ſchloſſen iſt bricht zufammen die Anarchie wäre
e unnusbleibliche Folge Und umgekehrt konſtatiert Hags
mit nicht weniger Recht Eine Regierung die den Gewalt
rieden nicht unterſchreibt ſammelt die über
wältigende Mehrheit des Volkes hinter
ich Ergänzt ſei dieſes Urteil durch eine Aeußerung die

Reichsminiſter Giesberts in Verſailles gegenüber einem
preſſevertreter geian hat Wir können nür einen
,olchen Frieden unterzeichnen der uns die
Möglichkeit zum Wiederaufbau unferes
Wirtſchaftslebens läßt

Vor dem Beginn des Hauptaktes will die Preßmeute
der Entente uns das Gruſeln beibringen Es liegen allerlei
Meldungen vor die uns zeigen ſollen wie ernſt die Situation
noch einmal für uns werden könnte So heißt es daß die
Beigler an den Düſſeldorfer Rheinübergängen große Truppen
naſſen zuſammenziehen daß die Ententearmee in Deutſchland
im 120 000 Mann vermehrt werden ſoll daß alle in den alli
terten Armeen erteilten Urlaube wieder zurückgezogen
wurden uſw Kurz man ſpricht mit Goethes Erlkönig
Und biſt du nicht willig gebrauch ich Gewalt Uns kann
das nicht ſchrecken Wir wiſſen ohnehin daß wir
ohnmächtig ſind und der immer noch bis an die Zähne be
waffneten Entente keinen irgendwie ernſthaften Widerſtand
leiſten könnten Dieſe Erkenntnis kann und darf uns jedoch
nicht davon abhalten für das Recht und gegen die Gowah
einzutreten Dieſe Zwiſchenakt Muſik der Entente kann ein
Volk nicht ſchrecken das ſo viel Leiden ſchon hinter ſich hat
und das noch ſo viel andere Leiden wird durchmachen müſſen
ehe es wieder zu einigermaßen erträglichen Zuſtänden
kontmt Wir wollen ehrlich auch in tiefer Rot bleiben und
einem Friedensantrage unſere Unterſchrift verſazen von
dem wir überzeugt ſind daß ihn Deutſchland gar nicht zu
halten vermag Und eine Politik der Ehrlichkeit wird
ſchließlich doch die beſſeren Zinfen tragen C H

Wer wirö zur Mittwoch Sitzung zugelaſſen
WTB Paris 6 Mai Havas Amtliche Mitteilun

Wilſon Lloyd George und Clemenceau ver elten
Montag Rachmittag um ſich über die im Trianon Palaſt zu
den Sitzungen der Konferenz getroffenen Verfügungen Rechen
ſchaft abzulegen Zu der Mittwochsſitzung in der der Präſi
miar Friedensvertrag der deutſchen Delegation überreicht
wird werden zugelaſſen die Bevollmächtigten der Vereinigten
Staaten Großbritannien und der Dominions Frankreich
JItalien Japan Belgien Braſiſien Griechenland Portugat
Rumänien Serbien und der tſchechoſlowakiſchen Republik
Die Bevollmächtigten werden von je einem Sekretär für
jeden der Bevollmächtigten Mächte begleitet ſein Es wurde
gleichfalls beſchlaſſen daß Vertreter der Preſſe zugelaſſenwerden und zwar in einer Geſamtzahl von 30 für tie Groß

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gantzer

0 Fortjetz an Nachdruck verdowng
Abel zückte ſein Meſſer gegen Bredenkamp in zuſtim

nender Begeiſterung Sie haben recht So iſt es
Traute war empört Wenn du nicht in das Theater

zehſt Abel darfſt du doch berhaupt nicht urteilen Woher
daſt du denn deine Weisheit

Aus meiner Zeitung bitte
Na das r eine ſchöne Zeitung ſein
Hoho eine höchſt anſtändige zuverläſſige Zeitung

Was verſteht du überhaupt von Zeitungen höre mal
Traute Ehe ſie ſich verwahrend zu erwidern vermochte
fuhr Abel fort Und um noch einmal auf das Theater zu
kommen ich habe übrigens auch kein Geld hineinzugehen

Traute ſtürzte ſich rachſüchtig auf die von ihm gegebener Das v wo der Hauptgrund ſein
jagte ſie hämiſch

Der Herr Magiſtratsſekretär pflanzte ſeine mit Meſſer
und Gabel bewehrten Fäuſte auf den Tiſch daß das Beſteck
lanzenartig gen Himmel wies und ſah ſeine Vaſe herausfor
dernd an Haſt du fünf Kinder bitte meine Verehrteſte

Gort ſei Dank nein hauchte Traute ſchämig errötend
Und dann der peinlichen Minute etwas mehr Gleichgültig
keit entgegenſetzend wenigſtens nach cußen hin ihr ganzes
Innere chokierte ſich mit erhobener Stimme Du etwas

Gewiß inder Lauter Jungs Hans 13 Edwin12 Max 11 ter 8 und Paul 6 Jahre alt
Du lieber Himmel Uagte Traute damit zum erſten

mal die Sympathie wenn auch heimliche Jeenrig eer
Sachs genießend Und die kommen alle nach hier

du etwas dagegenTraute erwiderte nichts darauf Sie hob die Schultern
and ſtarrte auf en Teller Und dann kam eine heimliche
e in ihre Sele Sie brachte das Bruckmüllerſche Quin

n einen plötzlich jäh vor ihrem geiſtigen Aude auftauchenden h i e Denn ſie er
innerte ſich einmal irgen gehört eldaß unerzogene Knaben in einem wenig ichen

polniſchen Staates mit allen Gebieten
Dominions yhn rür die Mächte mit beſon

mächte und die J ereſſen e wird dur ſechsun egliste begieitet von Selretären und fünf Zeitungs

korreſpondenten vertreten ſein

Sericht eines Augenzeugen der Münchener
Schreckenstage

nderg 5 Mai In der Abendausgabe dera in berichtet ein Augengenge über al L
en Volksze
zung der Geiſeln in München unter anderem l endes Am

onnerstag vormittog erhielten die Geiſeln die ſich auf der
Polizeidirettion defanden Kenntnis von ihrem Schickſal Sekre
tär Daumenlang machte einen Fluchtverſuch wurde aber ergriffen
und ſchwer miß handelt BVlutüberſtrömt wurde er mit anderen in
das Luitpo mnaſium verbracht Am 30 April wurden dort
zwei Soldaten erſchoſſen Die

übrigen Geiſeln mußten bei deren Hinrich
tung anweſend

fein Fegen Mittag wurde ihnen nahegelegt ihre Abſchiedsbriefe
zu ſchreiben Jnzwiſchen kam Le vien in das Gymnaſium Um
4 Uhr befahl der Kommandant Seidel daß man ihm die Namen
der Geiſeln bringen ſolle Der ſtellvertretende Kommandant
Hausmann rief die Namen der Geiſeln dem Schreiber zu Er
unterſtrich mit Rotſtijt wahllos die Namen und ſetzte am Rande
das Wort Erſchießen dazu Die Geiſeln die während dieſer
Zeit von Seidel vernommen worden waren wurden auf den Hof
ebracht Es wurde Alarem geblaſen worauf ſich 200 Soldaten
ammelten Aus den Fenſtern ſchanten ebenfalls viele Soldaten
in den Hof Ein Jtviliſt ſtand im Hof und

lachte über die Unglücdcklichen
Während die Opfer zwiſchen zwei Bäumen in der Nähe aufge
ſtellt wurden

fpielten Soldaten auf einer Mundharmonika
Als erſter kam Sekretär Daumenlang an die Reihe Oberleus
nant Teuker ſah aufrecht den Gewehrläufen entgegen Der Sohn
des Fürſten von Thurn und Taxis betonte wiederholt daß er nicht
der Geſuchte ſei Kommandant Seidel der mit einem Frauen
zimmer an feinem Schreibtiſch ſaßß befahl Weg da
mit wir verhandeln nicht Die Gräfin Weſtarp beteuerte daß
ſie unſchuldig ſei Es wurbe ihr befohlen ihvz Abſchiedsbriefe
fertigzuſtellen Sie ſchrieb dieſe anf dem Rücken eines Soldaten
Rach einer Viertelſtunde wurde auch ſie erſchoſſen Um 4 Uhr wurde
im Luitpold Gumnaſium ein Plakat angeſchlagen mit der Auf
forderung Erſchießt 22 Leute ſucht euch die fein
ſten aus Es iſt möglich daß außer der Erſchießung der Gei

in insgeheim noch Ermordungen im Luitpold Gymnafium vorge
en ſind Der Kommandant Seidel der den Befehl zu dem

Hinrichtungen gab wurde von RNegierungsſoldaten erſchoſſen als
er aus dem Hinterhals auf die Truppen ſfeuerte

Milliarde Mark Schaden in München
Nach dem B beläuft ſich der Geſamtſchaden in

München auf mindeſtens Milliarde Mark Der
frühere Präſident des Münchner Zentralrates NRikiſch
einer der Anſtifter der Münchner Räteregierung der nach dem
Umſchwung der Verhältniſſe nach Augsburg flüchtete iſt
verhaftet worden Man fand bei ihm eine Menge Be
laftendes Material

Kaub deutſcher Handelsſchiffe
Wie der Voſſ Ztg aus Paris berichtet wird hat die

Kommiſſion die ſich mit der Auslieferung der deutſchen Han
delsflotte befaßt über das Schickſal der in den Ententehafen
liegenden deutſchen Schiffe folgende Entſcheidung getroffen
Alle deutſchen Schiffe ſollen denjenigen Staaten zugeſprochen
werden in deren Häfen ſie ſich zurzeit des Kriegsausbruchs
befunden haben Der Wert dieſer Schiſſe ſoll von der Ent

Die Vorlage über die Betriebsräte
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Keine Wiederherſtellung des freien Handels
Der Re ürgerrat hat in Verbindung mit ſämtlichen Bünäten Gro Verlin in wiederholten Eingaben die Aufhebun

Rationierung der wichtigeren Ra rn auch ſoweit ſie
erſt durch Verarbeitung gewonnen werden dringend gefordert wei
er vor allem auch in der ungehemmten Entfaltung des freien

ndels auf dem Gebiete der Volksernährung eines der wirkſam
en Mittel gegen die bolſchewiſtiſche ſiggt Darauf iſt jetz

an den Präſidenten des Reichsbürgerrats Dr 7 ſe L durch der
Reichsernährungsminiſter folgende Antwort erfolgt

Berlin den 2 Mai 1916
An das Präſidium des Reichsbürgerrats in Berlin

Bei Aufhebung der Rationierung der wichtigersn Nahrung
mittel auch ſoweit ſie erſt durch Verarbeitung gewonnen wer
den würde eine gerechte Verteilung dieſer Rahrungsmittel en
einer Weiſe gewährleiſtet ſein Bei der gegenwärtigen Knapp
heit an Lebensmitteln würde eine Aufhebung der Rationierunt
der wichtigeren durch Verarbeitung gewonnenen Lebensmittel
vielmehr zur Steigerung ihrer Preiſe und damit auch anderer
Lebensmittel führen welche ihrerſeits wiederum neue Preis
ſteigerungen aller übrigen Gegenſtände des täglichen Bedarfs
neue Lohnbewegungen und Lohnerhöhungen im Gefolge haben
müßten Wie bei dieſer Sachlage durch eine Wiedereinſetzung
des freien Handels mit dieſen Rahrungsmitteln im Jnlande
urzeit die Ausfuhr von Fabrikaten und die Einfuhr von Rohe geſördert werden könnte iſt nicht erſichtlich Der Kredit

r Kaufmanns im Auslande wird der enach Möglichkeit zunutze gemacht werden gez Schmidt
Die Leitung des Reichsbürgerrats gibt ihrer Ueberzeugung

Ausdruck daß dieſe Stellungnahwe des Miniſters auf einer ſeh
anfechtbaren Beweisführung beruhe

Der verlauſte Reichstag
Die Renovierungsarheiten im Reichstagsgebäude das für di

Retionalverſammlung weder hergerichtet werden muß ſtoßen au
eine neue ſehr ernſte Schwierigteit Die vom Reichsamt deJnnern nete Unxrerſuchungskon miſſion hat die Feſtſtellung

machen müſſen daß das ganze Reichstagsgebäude vor
Ungeziefer von Läuſen verſeucht iſt Die zunächſt
in Anwendung gebyachten Mittel Desinfektion durch Schwefel
dünſte und Kreſollsſangen haben ſich als wirkungslos erPgſen da die rieſigen Säle zu hoch find um änzlich von der
Desinſeltionsdämpfen erfüllt zu werden So denn über den
Reichstag eine Sperre von vierzig Tagen verhängt worvf im Gebäude wohnenden Angeſtellten mit ihren Fa
milien haben deu Reichstag verlaſſen müſſen in dem ſich lediglich
noch ein von dex Straße zu erreicheides Bureau befindet Die
Sperre dürfte nach Anſicht der mediziniſchen Sachverſtändigen ge
nügen um das Ungeziefer abſterben zu laſſen Der Reichstag iſ

ermetiſch abgyſchloſſen worden und vor den Toren befinden ſichPoſten um ewaigen Einbrüchen oder Diebſtählen vorzubeugen

Eegenwäxtig iſt eine Kommiſſion des Finanz miniſteriums
bemüht die Höhe der Schäden zu ermitteln die in dem Ge
bäude angexichtet worden ſind Der Schaden wird oberflächlich
auf über eine halbe Million Markt geſchätzt Jm ehe
maligen Bundesratsſaal ſind allein 20 Lederſeſſel deren An
fextraung Im Frieden pro Stück 2500 Mk koſtete ahgeledert
worden Außerdem ſind die ſehr wertvollen mit Kurbelſtickereigeſtickten Vorhänge aus Samt ſpurlos verſchwunden Selbſt ein
28 Zentyxr ſchwerer Bronzekandelaber war von ſeinem Sockel ab

ſchrau/t worden doch konnte der Diebſtahl durch Angeſtellte des
Reichstages noch rechtzeitig verhindert werden Die Wiederher
a rbeiten namentlich im Sitzungsſaal dürften etwa dre

Anſpruch nehmen

Berlin 6 Mai Jm Reichsarbeitsminiſterium iſt der
Entwurf eines Geſetzes über Betriebsräte fertiggeſtellt Die

Behriebsräte ſollen an die Stelle der Arbeiter und Ange
ſtellten Ausſchüſſe treten jedoch erweiterte Befugniſſe er
halten Hierbei wird auch das Selbſtbeſtimmungsrecht bei
Einſtellungen und Entlaſſungen geregelt werden Der Ent
wurf wird in nächſter Woche mit Vertretern der Arbeit
geber und Arbeitnehmer beraten werden

ſchädigungsſumme abgerechnet werden die Deutſchland an
die betreffenden Staaten zu leiſten haben wird

Kieſenexploſton bei Brüſſel
WTB Brüſſel 8 Mai Havas Reuter Das große

Munitionsdepot auf dem Rennpiatz Groenendael bei Brüſſel
iſt heute morgen in die Luft geſſogen Ueber die Verluſte
iſt bisher noch nichts bekannt geworden

Verhältnis zu allem ſtürden was Papagei heißt Und vieſe
fünf aus Spandau würden natürlich Aushünde an Uner

enheit ſein Denn wenn ſie ſolchen ungebilbdeten
hatten würde man nichts anderes von ihnen erwarten

ürſen
So malte nun alſo auch Traute Weſſelfink grau in grau

ſah in der Zukunſt Tage voll Sorge und Angſt um ihres
Friedchens Leben und erwog den Gedamen über eine Rück
kehr nach Berlin mit größerer Heftigkeit

Ewmilie Kriebels Sinnen beſchäftigte ſich übrigens eben
falls mit dem Verlangen nach einer Rückehr ſie ſehnte wieder
einmal die alte Zeit herbei da ſie mit Matthias Bruckmüllers
launenhaftem oft gehäſſigen Weſen hatte fertig werden
müſſen O es war eine goldene Zeit geweſen im Gegenſatz
z allem was jetzt geſchah Dieſe Unruhe dieſes ſtändige
Anwachſen des Kreiſes von Perſonen die im Roſenhauſe
Wohnung nahmen Eine fried und freudloſe Zeit der man
nicht gut ſein kornte hatte ſich ſeßhaft gemacht Ja es war
wohl am beſten wenn man ging Wirklich hatte ſie
das eben P Emilie erſchrak und ſchüttelte über ſich
ſelbſt den Kopf Da war es nur gut wenn man ſich über
ſeine Arbeit machte um die dummen Gedanken zu vergeſſen
Und Emilie Kriebel ging in Eile an das Abwaſchen

Da war ſchließlich Thomas Bruckmüller der einzige
wahrhaft Glückliche Er lag vor ſeiner Höhle lang ausge
treckt in der warmen Aprilſonne und ſah den ziehenden

en nach ohne ſich Sorgen irgendwelcher Art zu machen
Er würde auch gar nicht gewußt haben über was er ſich
hätte ſorgen ſollen Jn dieſem einfachen Gedankengang liegt
das Rezept für eine große Lebensklugheit Leider wird es
nicht allen Menſchen verſchrieben Nur wenigen Und unter
ihnen gibt es manch einen der die Geheimſchrift nicht zu ent
t vermag weil der Schlüſſel dazu fehlt das über

enſchen Welt und Zeit heiter lachende mit ſich ſelbſt zu
friedene große kindiſche und kindliche Herz

Zu Abend hin trieb der Wind Regenwolken auf die
Wanderung Und als Abel nach glücklich erfolgter Oeffnung
der bewußten Tür die Sache hatte ſich verzögext weil der
Schloſſer nicht itig erſchienen war den Weg 87
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Ausland
Der Pariſer Vankbeamtenſtreit

Paris 6 Mai Der Bankbeamtenſtreik begann geſtern
in ganz Paris Die meiſten großen Banken haben ge
ſchloſſen Nachmittags zwangen Streikende den Credit
Lyonnais die SchaAlter zu ſchließen ſo vaß der geſamte Bank

rer eWetterumſchlage nicht zufrieden war ſondern Gelüſte etwas
rberer Art vyrſpürte hetzte er den Wind zum Sturm auf

und ließ die dunklen Wolkenſäcke Regen Schnee und
Graupelſchauer auf die Erde ſchütten n

Ein tolles Unwetter tobte um das Roſenhaus und ließ
noch keinen Gedanken an den Frühling aufkommen

Heinz Bredenkamps Herz hing einem an ſeinem Leben
vorübergegongenen Frühling nach Mit tiefem Weh bedachte
er in dieſer ſturmdurchwühlten Nacht fein Schickfal Als der
ein ige der im garzen Hauſe noch nicht ſchlief ging er mitleiſen behntſamen Cchritten in ſeinem Zimmer auf und ab

und war lange ein Hadernder und Kämpfender Jmmer
wenn er auf ſeiner ruheloſen Wanderung in die Nähe des
Tiſches w ſtreifte ſein Auge das Blatt Papier mit dem
Gedicht daß ihm Roſemarie am Nachmittage zurückgegeben

tte Was ſollte er hinzufühgen Was ſollte er ihr zum
nde ſagen

Es war ſchon zur Mitternacht hin als er ſich durchge
hatte Draußen tobte der wütende Weſt mit

ſtärketem Aufbegehren Klatſchend ſchlug ein Gemiſch vo
Schnee und Regen gegen die Fenſter

Mit einem ſtillen ernſten Geſicht nahm Heinz am Tiſche
Platz und ſchrieb

Das Glück kam träumend gegangen
Sah lächelnd in mein Geſicht
Es nahm mein Sinnen gefangen
Und machte mein Leben licht
Jch ſprach Sei treu mein Begleiter
Lid ich vitt d e ſein a

zog es in Haſt ſchon weiterUnd eß
mich trauernd allein

Und nie wird es wiederkommen
Es bleibt wohl fern in der Welt
Wo es ein andrer genommen

u dem es ſich jauchzend geſellt
kann s dem Glücke nicht wehren
u ſtille hinter ihm drein

wo bete Gott dir beſcheren
Eines Glückes Seligſein

Fortſehung folat
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e Generale erklärten ſich bereit mit den Streikendenr lehnen e die Vermittteung der Con
ederation Generale du Travail ab Die Zahl der Streikenden

ägt etwa 15 000

Für die Unabhängigkeit Finnlands
Amſterdam 6 Mai Algemeen Handelsblod meldet

aus Friedenskonferenz die Ur abhängigkeit Finn
lands unter gewiſſen Bedingungen u a mit einem Vorkehalt
betreffs der finanziellen Verpflichtungen Rußlands anerkannt hat

Halle und Umgebung
Haiſe den 7 WMai 1919

vom Bürgerausſchuß
Schl

weiteren Verlaufe der Sitzung des Vürgerauisſchaſſes amMonte be prach Herr Redakteur Helm s die

Heimkehr unſerer Kriegsgefat genen
Das Kriegsminiſterium hat weitgehende Maßnahmen ge

troffen um den heimkehrenden Kriegsgefangenen Erleichterungen
zu Arſchaffen Aber darüber hinaus muß noch etwas getan wer
den Jn allen Orten des Reiches werden Vorbereitungen zum
würdigen Empfange unſerer Gefangenen getroffen Nicht nur

t n en ſonvern die Gefangenenſollen da ſo viele von ihnen mittellos daſtehen werden ſoweit

unter u e T h en Es iſt eineSammlung angeregt worden und die Zeitungen und Bank
geſchäſte ſollen erſucht werden Sammelſtellen einzurichten Jn
anderen Städten ſeien bereits Blumen und Opfertage vorge
ſehen nur in Halle wäre noch nichts geſchehen Hierzu bemerkte
Herr Manſchewski daß unſere Stadt ch in einer üblen Lage
beſände Seit vier Monaten wäre die Stadtverwaltung in ge
wiſſer Hinſicht zur Untätigkeit verurteilt durch das Fehl n einer
geordneten Vertretung der Bürgerſchaft Die Wahlen zur Stadkt
verordnetenverſammlung haben ja jetzt erſt ſtattgefunden Not
wendig wäre es vielleicht noch wichtiger als die geldliche Unter
ſtützung der Kricgsgefangenen daß die Hungerblockade ſchleunigſt
zufgehoben wird Die Blockade ſei eine Grauſamkeit der Entente
die ſie niemals verantworten kann Bei dieſer Gelegenheit wies
Herr Balke darauf hin daß die Stadtverordnetenverſammlung
ſehr ſpät zuſamm entreten werde Man läßt viele Dinge durch den
Bezirksausſchuß genehmigen ſo daß die Sdudt pächts zu ſagen hat
Herr Manſchewski erwiderte daß nach geſetzlicher Beſtim
mung die Friſten nach der Wahl in denen ſich die Stadtverord
neten über die Annahme ihres Mandats zu erklären haben nicht
verkürzt werden können Dadurch verzögert ſich die Einberufung
der Stadtverordnetenverſammlung Herr Oberingenieur Minner
ſchlug vor daß ein

öffentlicher Aufruf zur Veranſtaltung von Sammlungen
erlaſſen werden möchte Herr Helms hält es für ratſam daß der
Reichsbürgerrat aufgefordert wird für die Aufhebung der Hun
gerblockade tätig zu ſein Das würde gewiß nicht ohne Erfolg ſein
da zwiſchen der Reichsregierung und dem Reichsbürgerrat gute
Bez ehungen beſtehen Herr Delius wies darauf hin daß die
Rationalverſammlung und die Reichsregierung ſchon alles getan
zaben um die Aufhebung der Blockade zu erreichen Miniſter
Erzberger hat immer wieder darauf gedrungen daß ſie aufgehoben
wird Und ſie wird ja nun wohl auch aufgehoben werden wenn
die Vorfriedensfrage erledigt iſt Dennoch wird es fraglich ſein
ob Rohſtoffe ſo ſchnell hereinkommen werden um gleſch Hundert
tauſend beſchäftigen zu können Aber die Ziffer der Arbeitsloſen
brauchte nicht ſo groß zu ſein wenn mehr Leute arbeiten wolltenJn vielen Gegenden iſt hie Nachfrage nach Arbeitskräften ſehr
groß Von weiblichen Arbeitskräften meldet ſich überhaupt nie

Dienſtboten ſind nicht mehr zu bekommen wahrſcheinlich
weil ſie Erwerbslofenunterſtützung erhalten Es wird nun var
uf noch hingewieſen daß ein

Opfertag für die Kriegsgefangenen
für das ganze Reich in Ausſicht genommen worden iſt Beſchloſſen
wurde nun daß man ſich dieſerhalb und wegen der Sammlung
felbſt mit Zgrn Juwelier Tittel der ſich um die Kriegsgefange
nenfürſorge s außerordentlich bemüht hat in Verbindung ſetzt
Herr Generaldirektor Zell hielt es für das beſte den Kriegs
zefangenen nach ihrer Heimkehr Arbeit zu verſchaffen Wir wollen
nicht Geſchenke und Almoſen geben ſondern wollen mit unſerer
Unterſtützung die Kriegsgefangenen ſo lange über Waſſer halten
bis ſie in der Hauptſache Arbeit erhalten haben Herr Delius
vervollſtändigte dieſe Bemerkung durch den Hinweis daß auch
Darlehen für Kleingewerbetre bende uſw zum Wiederaufbau ihres
Daſeins gegeben werden ſollen

Ueber das Ungenügende der Ernährnngsverhältniſſe in Halle
seklagte ſich Herr Oberingenienr Minner Angekommen ſeien
zrsländiſches Fett ausländiſches Mehl und Konſerven Aber ver
teilt worden wäre nichts Auf dem Schlach viehhoſe ſollen noch
zroße Mengen eingeſaleenen Fleiſches und Fle ſch onſerven liegen
Dieſe guten Dinge möchten der Stadt in reichlicherer Menge zur
Verfügung geſtellt werden Wir brauchen Fett Alle Unruhen
ſind in erſter Linie auf mangelnde Ernährung zurückzuführen
Wenn ein Ausgleich in der Verſorgung geſchaffen wird werden
wir den Unrubeſtiftern leichter begegnen können Herr Man
ſhewski keſtät gte daß die Fleiſchverſorgung ſehr im orgen
liegt Das Schlachtgewicht werde immer geringer Als Erſatz
müßten wir amerikaniſchen Speck oder eigentlich Fett geben Jn
Magdeburg wird ſtatt Fleiſch ein Viertelpfund Fett gegeben
Jetzt erſt ſei von Berlin die Weiſung zur Verteilung des Sreck
gekomlen Wir aber kaben here ts eine Verteilung vorgenom
men Wir werden auf zwei Monate mit wöchentlich ein Viertel
pfund Speck verſehen werden können Man hat uns geſagt wir
ſollten mit der Brotrationſparen Darauf haben wir er
widert das würden wir nur dann tun wenn im ganzen Reiche
geſpart wird Da iſt es nun ſo geblieben Die weiteren Mittei
lungen des Redners und ebenſo die des Herrn Stadtverordneten
Balke ließen die Hoffnung zu daß unſere Ernährung bis zur
Ernte immerhin einigermaßen geſichert erſcheint

Herr Oberingenieur Minner verurteilte das Verfahren der
Gemüſebaner in den Vororten von Halle die zwar das Waſſer der
Stadt Halle benützten aber ihr Frühgemüſe zu wucheriſchen Prei
en nach Leipzig brächten Herr Dobrint beleuchtete die

ſchlimmen Verhältniſſe bei der Verteilung der Kohle und von
Grudekoks

Es hätten ſich ſehr traurige Zuſtände herausgebildet Beim An
ſtehen vor den Kohlenhandlungen herrſche ein fürchterliches Ge
dränge wobei den Frauen die Kleider vom Leibe geriſſen und
die Kinder halb totgedrückt würden Deshalb wäre es erwünſcht
338 durch Nummernzuwe ſung eine beſſere Verteilung zuſtande
äme

vielen Kleingartenbeſitzern außerordentlichen Schaden verurſachte
er forderte zur energiſchen Vertilgung dieſer Schädlinge auf
Herr Generaldirektor Z el l bemerkte daß der Mangel an Grude
koks ebenfalls auf den Generalſtreik zurückzuführen ſei Die Schwe
lereien haben außer Betrieb geſetzt werden müſſen die Oefen ſind
geborſten und es iſt großer Schaden eingetreten Es ſei ihm be
richtet worden daß ſich die Leute bereits nachts 2 Uhr zum Emp
fang von Grudekoks anſtellten Bei der großen Menge von Leu
ten die ſich anſtellten ſei es nicht möglich Ordnung zu höälten
Es werde ja nun wieder mehr Koks erzeugt und infolgedeſſen auch
mehr ausgegeben werden können Früher beſtanden überall Läger
von Kohlen und Grudekoks bei den Händlern uſw Dieſe alle ſind
seräumt Das Uchel kann nur behohen werden wenn wieder

Die Direktion des Credit Lyonnais und J

Weiter beklagte er die Tätigkeit der Sperlinge die den
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earbeitet wird Erfreulich ſei es nun da mittetren zu tonnen zu jefunfjahrigemEzrenrechtsvertuſte die Reute
aß wieder

ein beſſeres Verhältnis mit den Velegſchaften
ſich angebahnt habe Herr Adminiſtrator Heitſchmidt be
rührte die Frage der Arbeiter und Betriebsräte die
von großer und weittragender Bedeutung auch für die kleineren
Betriebe werden würde Herr Abgeordneter Delius bemerkte
dazu daß der Nationalverſammlung eine Vorlage über die Be
triebsräte noch nicht zugegangen ſei Jn Weißenfels habe der
Arbeiterrat beſchloſſen daß Betriebsräte in ſämtlichen Fabriken
eingeführt werden ſollen Das ſei aber ungeſetzlich und habe darum
keine Gültigk it Die Angeſtellten ſordern varität ſche Behandlung
bei der Ausgeſtaltung der Betriebsräte während die Arbeiter
den Angeſtellten nur zwei Betriebsratsmitglieder zugeſtehen
wollen So würden unter allen Umſtänden die Arbeiterbetriebs
räte immer die Mehrheit haben

Jn der nächſten Sitzung ſoll die Künſt lerfrage die von
Herrn Direkter Heyd rich angeſchnitten wurde behandelt wer
den Es handelt ſich vor allen Dingen darum daß in die The
aterdeputation auch Leute vom Fach hineingebracht werden die
in künſtleriſchen Dingen ein gereiftes Urteil haben

Eine aucgedehnte Ausſprache wurde noch durch Herrn Di
rektor Dr Hanf veranlaßt der gern die Meinung der Verſamm
lung zu hören wünſchte wie ſie ſich zum

Schulanfang
ſtellen würde Das Provinzial chulkollegium hat die Schulleiter
voranlaßt eine Amfrage bei den Eltern der Schulkinder zu ver
anlaſſen ob in der Sommerzeit der Schulanfang auf 7 oder 8 Uhr
angeſetzt werden ſoll Jm Reformrealgymnaſium haben von mehr
als 500 befragten Eltern ſich 215 für den Beginn der Schule um
7 Uhr ausge prochen Der Schulausſchuß an jener Anſtalt hat
unter dieſen Umſtänden für die Zeit von Pfingſten bis Anfang
September es für wünſchenswert gehalten daß der Schulbeginn
auf 68 Uhr gelegt wird Die Ausſprache über dieſen Punkkt er
gab daß die Meinungen get ilt waren Jedenfalls wurde ge
wünſcht daß bei allen Schulanſtalten der Schulanfang auf die
gleiche Zeit gelegt wird Eine Trennung zwiſchen kkleineren und
größeren Kindern wie ſie auch befürwortet worden war iſt ſchwer
durchzuführen Bei dieſer Gelegenheit wurde darauf hingewieſen
daß wenn die Sommerzeit von der Nationalverſammlung be
ſchloſſen worden wäre alle dieſe Zweifelsfragen verhütet worden
waren

I7

Zu unſerem Bericht im Abendblatt ſei ergänzend bemerkt
daß Her Stadtv Kaufmann Manſchewski ausführte die
alte Stadtverordnetenverſammlung habe allen Beamten mit einem
Gehalt bis 2100 Mk eine Zulage von 1440 Mk über 2100 Mk
eine Z3ulage von 1200 Mk bewilligt dazu kommen Teuerungs
zulagen

Fur Linderung der Wohnungenot

hat der hieſige Bau verein e G m b H mit der Errich
t ung von 40 Einfamilienhääuſern begonnen
Wenn auch zwar die Beſchaffung der Baumaterialien große Schwie
rigkeiten bereitet ſo iſt doch damit zu rechnen daß die 40 Häu
ſer im Oktober bezogen werden können Die Entwürfe
ſind von dem Archtekten Frede Halle angefertigt ebenſo
liegt die Bauleitung in deſſen Händen

Weitere Plünderprozeſſe
Jn der Schwurgerichtsſitzung am 3 Mai unter dem Vorſitze

des Herrn Oberlandesgerichtsrats Schimmelpfennig wur
den als Geſchworene ausgeloſt die Herren Färbereibeſitzer Alois
Forx Bitterfeld Telegraphenjekretär Dite Winkler Halle
Kaufmann Rob Dockhorn Halle Kaufmann Otto Walther
Lauchſtedt Fabrikbeſider Heinrich Brüggen ESchkeuditz
Taufmann Karl Wagner Kloſtermansfeld Fahrſteiger Rein
hold Richter Wansleben Prof Dr Ernſt Vahlen Halle
Obmann Bergwelksdirektor Ludwig Albrecht Halle Zim
mermeiſter Karl Zabel Halle Amtmann Karl Säuberl i ch Wiitteledlau Gutsbeſitzer Albert Oem i ſch Rabatz Ver
treter der Staatsanwaltſchaft war Herr Staatsanwaltſchaftsrat
Sabß die Verte digung lag in den Händen der Herren Rechts
anwälte Dr Kaßler für Wiesner und Albrecht D Schiller
für Reuter und Dr Fackenheim für Höfer

Angeklagt waren Frau Emma Wiesnerx der Arbeiter Emil
Albrecht in Paſſendorf Frau Emma Reuter und der Mecha
niker Walter Höfer ſämtlich wegen ſchweren Landfriedens
bruches Die Angeklagten hatten ſchon vor der Strafkammer ge
ſtanden die die Ueberweiſung an das Schwurgericht anordnete
da die Angeklagten hinreichend verdächtig ſchienen auch ſelbſt ge
plündert zu haben

Die Angeklagte Wiesner iſt 1888 geboren und gab an am
Abend des 2 März gegen 11 Uhr fortg gangen zu ſein um ihren
zukünſtigen Mann abzuholen ſie ſei durch die Gr Ulrichſtraße bis
Kleinſchmieden gekommen und habe hier nicht weiter gekonnt
als es dann hieß die NRoske Garde ſchießt ſei ſie ausgeriſſen und
auf dem Wege nach ihrer Wohnung bei Hammerſchlag vorbei
gekommen wo ſie 2 Kindermützen 2 Schürzen und Wolle ge
nommen habe die von Soldaten durch die zerſchlagenen Schau
fenſter gereicht worden ſeien mit der Aufforderung Rehmt nur
es wird einmal in den Dreck getreten Der 1900 geborene
Albrecht will die bei einer Hausſuchung bei ihm gefundenen fünf
Hoſen und drei Jacken ebenfalls bei Hammerſchlag wo
die Sachen von Soldaten herausgeworfen worden ſeien genommen
haben Frau Reuter iſt 1882 geboren ſie will am Sonntag
den 2 März von einem Beſuche auf dem Nachhauſewege geweſen
und bei Rußbaum vorbeigekommen ſein wo eine große Menſchen
menge ver ammelt geweſen ſei Die Schaufenſterſcheibe ſeien ſchon
eingeſchlagen geweſen und von den unten und aus dem 1 Stock
heraucgeworfenen Sachen habe ſie ein Paar wollene Schuhe

Päckchen Wolle 2 Sommerhüte Halskette und einen Wäſche
beutel genommen am 4 März habe ſie die Sachen bei der Polizei
abgeben wollen ſei aber auf dem Wege dahin angehalten und
mit den Sachen zur Wache gebracht worden Höfer iſt 1897 ge
boren in der Jugend häufig krank geweſen und auch jetzt augen
ſcheinlich hochgradig nervenleidend am Abend des 2 März hat
er mit ſeinen Eltern zur Unterhaltung in der Wohnung Karte
geſpielt iſt dann plötzlich mit dem Rufe Mein Kopf aufge
ſprungen und davongelaufen ehe die Eltern es verhindern konnten
Da er in nächſter Nähe von S Weiß in der Gr Märkerſtr wohnt
ſo kann es nicht überraſchen daß er an dem Geſchäfte ſtehen blieb
und hier ſoll ihm nun jemand ſechs Spazierſtöcke drei Kleider
bügel zwei große Notizbücher und einige Maskenanzüge in die
Hand gedrückt haben die Sachen hat er mit in die Wohnung ge
nommen ſpäter einen Sack aus der Küche geholt uud die Sachen
darin untergebracht und den ganzen Packen auf dem Boden hinter
einem Schornſtein verborgen Als ein Kriminalbeamter in die
Wohnung kam und nach Sachen fragte hat Höfer ihm gleich bereit
willig alles ausgeliefert während ſonſt immer Winkelzüge gemacht
wurden mit Verſicherungen daß nichts vorhanden ſei und dergl
Höfer hat auf den Beamten den Eindruck eines kranken nervöſen
Menſchen gemacht Weiter ging der Spezialarzt der Höfer im
Januar und Februar behandelt hat und der erklärte H ſei nach
ſeiner Anſicht bei Begehung der Tat geiſteskrank geweſen und ſei
deshalb für die Tat nicht verantwortlich er beantragte H auf
ſechs Wochen in einer geſchloſſenen Anſtalt auf ſeinen Geiſtes

W

ein hervorragendes joeben erſchienenes Wert

zu einem Jahre drei Monaten Gefängnis und fünf Jahren Ehr
verluſt den Höfer zu zehn Monaten Gefängnis und drei Jabre
Ehrverluſt
wurde wie auch d zweite Angetlagte trotz ihrer Bitte ſie in
Jntereſſe ihrer K
ſofort verhaftet

Die erſte Angeklagte Mutter von fünf Kindern
laſſennder vorläufig auf freiem Fuße zu

Entſtehnng und Ausbreitung der Alchemfe
Mit einem Anhange Zur älteren Geſchichte der Metalle i

titelt Als groß
artiger Beitrag zur Kulturgeſchichte verdankt das Buch Herr
Prof Dr Edmurnd O von Lippmann Dr Jng E S
der Königl Techn Hochſchule zu Dresden Direktor der Zucker
raffinerien in Halle a ſeine Entſtehung Der berühmt
Gelehrte hat damit ein Gebiet betreten für welches wohl jede
Intereſſe hat ohne daß es freilich bisher ein auch nur annäherni
ſo grün dliches umfaſſendes und einſichtanalls Werk darüber
geben hätte Jnfolgedeſſen blieb die Alchemie immer mit der
geheimnisvollen Mantel der Problematik umſponnen durch deſſe
Maſcchen niemand je recht hindurch ſah Jn jeiner zu Berlin jetz
im Verlage von Julius Springer herausgegebene Univerſalſtudi
baut nun Prof von Lippmann in echt wiſſenſch njtlicher dabe
aber nie trockener ſondern ſtets feſſelnder Weiſe auf den Ueber
reſten der alchemiſtiſchen Literatur dem Leidener und Stockholme
Papyrus Demokritos Pſeudodemokrtos Panmenes Maria
leopatra Komarios alles auf was eine deutſche Forſcherſeel

nur irgend in unermüdlichem Schaffen ent nd aufdecken koßnte
Da erfährt man z warum Hermes mit dem altägyptiſcher
Gotte Ptah identifiziert Herr der Goldſchmelze hieß erkenm
ferner mit Staunen daß ſchon die Aegypter mediziniſches Streu
pulver anwandten bewundert die geſchickte Art in der Pibechio
im 4 Jahrhundert die Umwandlung von Metallen unter Zuhllfe
nahme von beſonderen Gefäßen ins Werk ſetzte iſt verblüfft über
die technicheſn Abhandlungen und Vorſchriften aus dieſen ur
alten Zeiten bezw ihre Entwicklung im Laufe der Jahrhunderte
Die femiſtiſchen Zeichen und Sombole ſind natürlich auch gründ
lich ndelt gleich dem Steinbuche des Ariſtoteles aus dem die
Ech e des RNauſadirs und des koſtbarſten aller Edelſteine des
Diamanten hervorgeoben ſei Vom Orient wendet ſich dann
Prof von Lippmann nach Ching weiter zum europäiſchen Okzi
dent um hier die Alchemjie aus ihren Uranfängen zu enthüllen
Eine bisher unbekannte Fülle überaſchender Einzelheiten tritt
dabei zutage in bezug auf Metalle Steine Pflanzen Körvperteile
von Menſch und Tier ſowie ſonſtige Eigenſchaften auch des Geiffes
Lebensalter Farben Gerüche Töne Buchſtaben uſw Der An
hang Zur älteren Geſchichte der Metalle hat dieeſlbe Bedeutung
Das Werk iſt alſo äußerſt empefhlenswert Dr B

Verbeſſerter Zugverkehr Der Perſonenzug 437 Magdeburg
Halle wird von jetzt ab bis Leipzig durchgeführt Abfahrt Halle
4,30 Uhr nachmittags Der Perſonenzug 468 Halle Magdeburcç
geht ab morgen von Leipzig aus Abfahrt Halle 1,38 Uhr

Verbrecheriſcher Stiefvater In voriger Woche
wurde in Trotha der etwa 60 jährige Dachdeckermeiſter
St verhaftet weil er ſich wiederholt an ſeiner 14 jähri
gen Stieftochter vergangen hatte die davon krank ge
worden war

Provinzial Nachrichten
Seeben 6 Mai Beim Stehlen erſchoſen Jn der Nacht zum Sonnabend überſtiegen für

Diebe die Mauer der zum hieſigen Stadigute gehöriger
Faſanerie um von den dort lagernden Kartoffeln zu
ſtehlen Als ſie den Flurhüter L bemerkten der der
ſchon wiederholt vorgekommenen Diebſtähle wegen
Wache hielt ſchoſſen ſie auf ihn Jn der Notwehr ſchoſ
dieſer wieder wobei der Maurer V einen Querſchläger
durch den Kopf erhjelt der ſeinen ſofortigen Tod zu
Folge hatte

Bitterfeld 6 Mai Schon wieder einſchwerer Pöbelexzeß Jn der Nacht zum Sonn
tag wurde auf hieſigem Bahnhofe ein Unteroffizier vom
Jnfanterie Regiment 133 aus Zwickau der einen Ge
fangenen nach Potsdam ringen ſollte überfaller
und ſeiner Dienſtpiſtole und MWunitiorberaubt Der Gefangene wurde von der aus etiwe
10 Perſonen beſtehenden Menge befreit und entkam

Deſſan 5 Mai Eine Reichswehrbri
gade für Anhalt Die 25 Reichswehrbrigade wird
nach dem Freiſtaat Anhalt verlegt Zwei Bataillone
des Regiments 70 das in Altengrabow zuſammenge
ſtellt wird kommen nach Deſſau das dritte Bataillon
nach Zerbſt Ueber die Zukunft der anhaltiſchen Volks
wehr ſchweben Verhandlungen Sie wird wahrſcheinlich
der Reichswehrhbrigade zugeteilt werden

X Naumburg 6 Mai Von der Garniſon
Die noch beim Jägerbataillon befindlichen Mannſchaf
ten welche in der ſog Wirtſchaftskompagnie unterge
bracht waren werden heute ſämtlich entlaſſen Am
1 Mai trafen die erſten 600 Rekruten der Reichswehr
ein denen ſpäter weitere 800 folgen ſollen Die Offi
ziere befinden ſich bereits hier

Koburg Mai Schweineglück Jn der von
Saatzucht Jnſpektor Rottenkolber auf der Rößlermühle
Marktredwitz eingerichteten Schweinezüchterei brachte ein
Mutterſchwein 24 Junge zur Welt

Jena 6 Mai Verbotene Studentenmen
ſuren Der Arbeiterrat hat gegen die ſtudentiſchen Men
ſuren entſcheidende Schritte unternommen Auf ſein Be
treiben hin ſind die Gemeindevorſtände vom Bezirksdirektor
angewieſen worden die Abhaltung ſtudentiſcher Menſuren
in ihren Orten künftig nicht mehr zu dulden Jn Betracht
kommen vor allem die Bierdörfer in der Umgebung von
Jena vor allem Ziegenhain und Lichtenhain die bereits in
Jena eingemeindet ſind ferner Löbſtedt Wöllnitz und Win
zerla

N Leipzig 6 Mai Todesſturz vom Völker
ſchlachtdenkmal Jm Jnnern des Völkerſchlachtdenk
mals hat ein 45 Jahre alter Kaufmann aus Metz Selbſtmord
verübt indem er ſich aus einer Höhe von etwa 75 Metern
in die Tiefe ſtürzte Jm Falle riß er einen Kronleuchter
mit und blieb ſchwer verſtümmelt tot liegen

Kaſſel 6 Mai Heſteigerter Lokomoti v
ba Die Maſchinenfabrik von Henſchel Sohn Kaſſel
hat im Monat Februar 77 Lokomotiven herſtellen und ab
liefern können gegen 30 Lokomotiven im November

zuſtand unterſuchen zu laſſen dieſem Antrage ſchloſſen ſich der
Verteidiger Dr Fackenheim und der Angeklagte an der Antrag
wurde aber auf Beſchluß des Gerichtes abgelehnt Der Gerichts

r rot Dr Artur Schulz hielt den Angeklagten nicht für geiſtes
rank

Die Geſchworenen bejahten bei allen Angeklagten die ſämt
lich noch nicht beſtraft ſind die Schuldfrage nach Iperen anv
friedensbruche unter Ab lisrng Nitdernder Umſtände Das Ge
richt verurteilte darauf die beiden erſten Angeklagten zu einer
Gejängnisltrafe von je einem Jahre neun Monaten und

vermiſchtes
3500 Gebäude eingeäſchert

London 4 Mai Nach einer Reutor Meſdung aue

33 ter r e e Sterlingedert Perſonen wurden nerletgt 10 werden

vermißt Bl
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um 822 9 Uhr abends ins Bett gehen haben die Kinder um

fus dem Leſerkreiſe
Vom Schulanfang

Nach einem See der Sagle Zeitung ſieht man voreben Uhr die dleichen dohängieen Kinder den ſchweren
Schulranzen zur Schule ſchleppen s iſt wohl kaum möglich
da leider alle Schulen den Unterricht immer noch um 8 Uhr
beginnen Weitaus die Mehrzahl der Veteiligten Kinder wie
Lehrer erſehnen den 7eUhr Anfang Wenn die Sommerzeit eingeführt wäre würde ja die Cauie um 8 Uhr das iſt genau
dieſelbe Zeit wie jetzt 7 Ühr beginnen und es würde keinen
Menſchen einfallen das als geſundheitsſchädlich zu bez ichnen
Jeder Lehrer weiß daß die Morgenſtunden in denen der
Geiſt noch friſch iſt die ergiebigſten im Unterricht ſind
Warum alio dann 2 Kinder in der heißen Mittagſtunde von
12 1 Uhr in die Schule bannen Außerdem werden gerade
unſere Volksſchultinder beim UhrAnfang gerade vor der Schul
zeit zu allerhand Arbeiten benutzt und die Folge iſt Abſpannung
der Kinder und recht häufiges Zuſpätkommen Beim Uhr An
fang bleibt wenigſtens ein langer Rachmittag der den Kindern
zu ihrer Erholung wirklich zu gönnen iſt Eine genügende Nacht
ruhe bleibt den Kindern gewiß wenn ſie ſich beizeiten zu Bett
legen und der Vormitternachtsſchlaf ſoll ja doch der beſte ſein
Die kleineren Kinder können bei der niederen Stundenzahl ſehr
wohl erſt um 8 Uhr beginnen

Jch glaube unſeren armen Volksſchulktindern würde weit
deſſer gedient ſein wenn die Herren Aerzte ihr Augenmerk ein
mal auf einen anderen Uebelſtand lenkten nämlich auf die
Belegung der Schulen Leider ſind bis jetzt immer noch
nicht alle Schulen für ihren eigentlichen Zweck r Viel
fach müſſen zwei Schulen täglich dasſelbe Schul
gebäude benutzen ſo daß eine gründliche Durchlüftung und
Reinigung der Klaſſen gar nicht möglich iſt und Kinder wie
Lehrer täglich den gefährlichen Schulſtaub in Unmengen ſchlucken
müſſen Nicht einmal Schwamm und Lappen ſtehen uns mehr zur
Verfügung die Tafeln müſſen mit Papier gereinigt werden und
der Kreideſtaub füllt ſtändig unſere Schulſtuben Das ſind himmel
ſchreiende Zuſtände gegen die die Eltern ſchärfſten Einſpruch er
heben müßten Und wenn gar Schulen wie man beabſichtigt z u
ſtädtiſchen Bureaus oder Wohnungen umgewandelt
werden ſollten ſo würden dieſe unhaltbharen Zuſtände dauernd
werden Das müßten unſere maßgebenden Hygieniker auf alle
Fälle zu verhindern ſuchen

Jch möchte alſo hierdurch die dringende Bitte an die ſtädtiſchen
Behörden richten Gebt uns den Uhr Anfang und
macht unſere Schulen frei für einen geſunden
Unterricht unſerer Jugendk 0 HDie frühe Schulzrit

Wenn die Eltern darauf achten daß ihre Kinder ſpäteſtens

6 Uhr morgens beſtimmt ausgeſchlafen Kommen die Kinder je
doch wie es leider ſehr häufig geſchieht erſt zwiſchen 10 u 11 Uhrabends oder noch ſpäter ins Belt ſo werden ſie auch bei Uhr

Schulanfang bleich und hohläugig zur Schule gehen und dort
weiterſchlafen

M E iſt es außerdem in der heißen Jahreszeit eine Wohk
n aufzuftehen und in den kühlen Stunden zu arbeiten um

in den heißen Mittagsſtunden der Ruhe pflegen zu können
Oder iſt wieder hitzefrei Parole

Ein Familienvatetr

nach den vorläufig vorliegenden Ziffern wie folgt darr o 35 3 027 000 Mk Rohgewinn ohne Vortrag
32 227 000 50 546 900 Mk Abſchreibungen 22 166 000 22 426 000
Mart Reingewinn einſchl Vortrag 13 257 000 31 147 000 Mk
Dividende 11 280 000 22 560 000 Mk Dividende in Prozent 6
12 Rückſſtellungen 3 100 000 Mark Unterſtützungsfonds

500 000 1500 000 Mk Neuvortrag 1 280 000 3 196 000 Mk
Das Jahresergebnis entſpricht den bereits ſeit einiger Zeit

umlanfenden Schätzungen wonach die Dividende auf die Hälfte
des vorjährigen Satzes zurückgehen würde Der Rohgewinn t
noch unter den des Jahres 1915 zurückgegangen die Abſchrei
bungen ſind in nahezu voller Höhe der vorjährigen bemeſſen Bei
der Bilanzaufſtellung dürfte die Verwaltung diesmal ganz be
ſondere Vorſicht haben walten laſſen angeſichts des bewegten und
jür die Rentabilität verhängnisvollen Verlaufes der letzten
Moenate

Dieſer vorſtehende Abſchluß iſt der letzt e den die Gel ſen
kirchener Bergwerks Aktiengeſellſchaft als füh
rendes deutſches Montanunternehmen vorlegt Der Zuſammen
bruch im November 1918 hat auch die Gelſenkirchener Bergwerks
Aktiengeſellſchaft als leitendes Montanunternehmen zertrümmert
Ungefähr die Hälfte der Geſellſchaftsſubſtanz der linksrheiniſche
Beſitz ſoll an eine Gruppe verkauft werden die unter franzöſiſcher
Führung ſteht Zwar erlöſt die Geſellſchaft vermutlich einen Ver
kaufspreis der befriedigend ſein mag indeſſen vom national
wirtſchaftlichen Standpunkt aus über den Verlulſt nicht hinweg
tröſten kann

Erhöhung der Fementpreiſe
Die durch die Bekanntmachung des Reichskommiſſars für Ze

ment vom 3 April 1919 vergl B Z Nr 155 feſtgeſetzten
Kriegsteuerungszulagen für Zementlieferungen werden vom
1 Mai bis 30 Juni 1919 um den Betrag von 150 Mk für 10 000
Kilogramm und die halbe Summe der nach dem 1 April 1919
etwa erfolgenden Kohlenpreiserhöhung einſchl Kohlenſteuer er

höht Vom 1 Mai bis 30 Juni 1919 gelten alſo als Grenz
preiſe für 10 000 Kilogramm ab Werk ohne Verpacung ausſchließ
lich der vorerwähnten Kohlenpreiserhöhung die Heſonders be
kanntgemacht wird

Jm Gebiet des Nord deutſchen Zement Verban
des Für Lieferungen an die Heeresverwaltung zu Bauten an
der Front und an die Staatsverwaltungen für Staatsbauten
1035 J Für Lieferungen an alle ſonſtigen Zementabnehmer
1105

Jm Gebiet des Rheiniſch Weſtfäliſchen Zement
verbandes einſchl Verkaufsvereinigung Rheiniſcher Hochofen
zementwerke Für Lieferungen an die Heeresverwaltung zu Bau
ten an der Front und an die Staatsverwaltungen für Staats
bauten 1035 Mk Für Lieferungen an alle ſonſtigen Zementab
nehmer 1060 Mk

Im Gebiet des Süd deutſchen Zement Verbandes
Frr Lieferungen an die Heere her neltung zu Bauten an die
Ftont und an die Staatzverwalturgen für Staatsbauten 1035
ar Für Lieferungen an alle ſoſtigen Zementahtehmer 11605

ark
Hierzu wird bemerkt Die Jementverbände ſeren für ihre Pri

vatkundſchaft in den einzelnen Verkaufsſtellen en
feſt die nach den e oder den Durchſchnittsfrachten be
meſſen ſind Von der Reichsſtelle für Zement werden dieſe Sta

Literariſches
Die im Oſten drohende Gefahr wird eindringlich veranſchau

licht auf einer ſoeben im Verlage von Dietrich Reimer Ernſt
Vohſen Berlin erſchienenen Politiſch Militäriſchen Karte von
Mitteleuropa die das Vordringen der Polen Tſchechen Volſche
wiki zur Darſtellung bringt

Graf Paul von Hoensbroech Zwei Welten Vier dramatiſche
Bilder Breitkopf Härtel Leipzig Jn vier dramatiſch be
wWegten Bildern enthält Zwei Welten die Geſchichte der Befrei
ung aus ererbter und anerzogener geiſtiger Unfreiheit Starrheit
des römiſchen Kirchengloubens und Widerchriſtlichkeit des Je
fuitismus werden in lebendiger Darſtellung vor Augen geführt
c TDZu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung Halle a Gr Ulrichſtr 63
Fernruf 45260

ne

vv mr mGandel Gewerbe und verkehr
Diskonto Geſellſchaft
3 Prozent Dividende

Berlin 6 Mai Heute fand die Sitzung des Aufſichtsrats der
Hiskonto Geſellſchaft ſtatt in der über die Ergebniſſe des abgelau
ſenen Geſchäftsjahres berichtet wurde Auf Vorſchlag der Ge
ſchäftsinhaber wurde beſchloſſen der auf den 21 Mai einberufe
nen Generalverſammlung die Verteilung einer Dividen de
von 9 Prozent in Vorſchlag zu bringen Nach dem Bericht
der Direktion iſt es hre guch in dirſem Jahre nicht möglich geweſen
von ihrer Londoner Riederlaſſung einen Ruchweis des Vermögens
ſtandes zu erhalten ſo daß ſie nur den Saldo der ſich aus den Bü
chern für das Rechnungsverhältnis mit der Filiale ergab in die
Bilanz einjſtellen konnte dagegen iſt in der Gewinn und Verluſt
rechnung den aus der zwangsweiſen Liquidation der Londoner
Riederlaſſung drohenden Verluſten Rechnung getragen Jn glei
cher Weiſe mußte auch in dieſem Jahre bezüglich der Niederlaſſung
in Metz verfahren werden der von der franzöſiſchen Regierung
nicht geſtattet wurde ihre Bilanz nach Berlin zu übermitteln Es
erbrachten Wechſel und Zinſen 1918 40 877 187 Mk 1917
35 264 075,47 Mk Kupons 1076 942 769 988,33 Mk Proviſion
14 529 026 13 501 690,54 Mk Beteiligung bei der Norddeutſchen
Bank in Hamburg 4800 000 6 000 000 Mark Be
teiligung bei den A Schaaffhauſenfchen Bankverein G 7 000 000
17 000 000 k Dauernde Beteiligung bei anderen Banken und
Bankfirmen 3 540 812 2 663 849 26 Mk Verfallene Ecwinnanteil
ſcheine WMk hierzu Vortrag aus dem Vorjghre 292619
1 236 226 49 M7 Rohgewinn 72 119 598 66 435 740 99 Mk

ab Verwaltungskoſten 33 805 792 22 430 834,92 Mk ab Steuern
6 294 675 3614 290,67 Mk bleibt Reingewinn 32016131

40 390 614 50 Mk für den ſolgende Verteilung vorgeſchlagen
wird Dividende 9 11 Prozent gleich 34 100 900 Mk Gewinnbe
teiligung der Geſchäftsinhaber 2 365 759 3 312 105 26 Mk Ge
winnbeteiligung des Aufſichtsrats 734 597 1 028 136 01 Mk
Rückſtellung für Talonfteuer 310 900 Mk Abſchreibung auf
Mobilien Mk Ueberweiſung an die David Hanſemann
ſche Penſionskaſſe 400 000 400 900 Mk Ueberweiſung an den
interſtützungsfonds für Angeſtellte Mk Ueberweiſung an

die Allgemeine geſetzliche Reſerve 947 453,76 Mk Ueberwei
ung an die beſondere Reſerve M Vortrag auf neuechnung 305 744 292 619,47 Mk

Gelſenkirchener Bergwerks G
Dividenden Rückgang von 12 aufs Prozent
Die Vermögensaufſtellung für 1918 die der Vorſtand in der

Euſſichtsratsſitzung vorlegte ſchließt mit einem Rohgewinn von
S 423 746 53 573 500 Mi ab Der auf den 3 Juni zu berufen
den GV ſoll vorgeſchlagen werden 22 165 990 22 425 705 Mk

lgreibungen 1 500 000 Mt als Zuwendungen für
r r re c er zu verwendenund einen Gewinnantell von 6 12 Prozent auf das Akn tal von 188 000 000 Mk zu vertellen Der V na auf

ung beträgt 1279 861 3 195 216 Mk Die Ergebniſſe
und deren Verwendung in den lenter Ton

neue
des

tionsfrankopreisberechnungen vor ihrem Jnkrafttreten auf die
ten angewandten Berechnungsart geprüft

Börfenſtimmungsbild
Ber l lin 68 Mai Bei Pogr Geſchäft und ausgeſprochener

Zurückhaltung bekundete die Börſe anfangs auf einigen Markt
gebieten wie Schiffahrtsaktien und Montanwerte Widerſtands
kraft dann aber erlahmte dieſe als anfangs im Zuſammenhang mit
der morgen erfolgenden Bekanntgabe der Friedensbedingungen
Ware an den Markt kam die bei geringer Aufnahmeluſt nur zu
weichenden Kurſen Aufnahme ſand Bei Schiffahrtsaktien be

trugen die Einbußen bis zwei bei Montanwerten vereinzelt bis
vier Prozent mit Ausnahme von Rombacher und Lothringer
Hüttenaktien die ihren Kursſtand gut behaupteten und für die
übrigen Werte bis fünf Prozent Ausländiſche Aktienwerte waren
im Kurſe gleichfalls rückläufig im Zuſammenhang mit der wei
teren Beſſerung der deutſchen Valuta im Auslande Kriegsan

leihen 84,40 alte heimiſche Anleihen feſt öſterreichiſche und un
gariſche wenig verändert Einheitskurs Jnduſtriewerte ſind matt
Die Börſe ſchloß allgemein zu leicht gebeſſerten Kurſen Stärker
erholt waren Petroleumaktien

Devifenkurſe
Berlin 6 Mat

Die amtlichen Nonerungen für relegraphiche Aus ahlungen ſtellen
ſich T der heutigen Börſe n Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie ſolgt

Voriger TaHeute

Geld Brie Geld Brie
New Yors 1 Doli
Holland 100 kl 445 00 445 50 400,00 460 50
Dänemars 100 Kr 289 00 280 50 290 00 290 0Schweden 190 Kr 304 00 304,50 314 00 314 0
Rornegen 100 Kr 292 00 292,50 302 00 3 2 50Schwei 100 Fr 227 00 227 25 233 00 233 25Oeſterreich 100 K 46 95 4705 4745 47 55

Ungarn leBulgarier 100 Leva n en e
Konf antinope Geld Briefiüt ein türkiſches Punb

Geld 205 05 Brie 206
ür VPejſetas

Helſingfors 119 75 120 25 Deutſche Mark ſür 100 Finniſche Mark

Produktenbericht

Berlin 6 Mai Neues über den Berliner Produkten
verkehr iſt nicht zu berichten Das Geſchäft iſt außerordentlich
ſtill Das Sastgeſchäft iſt infolge der vorgerückten Zeit ſo gut
wie zu Ende Seradella ſteht noch reichlich zur Verfügung doch
ſind die Preiſe eiwas ſteifet geworden und bewegen ſich um
62 Mark herum Vereinzelt zeigt ſich Bedarf für Spörgel und
Lupinen Jm Rübengeſchäft iſt es ſehr ſtill auhfutter bleibt
außerordentlich napp Wegen der dringlichen Feldarbeiten fin
den die Landwirte zu größeren Verladungen in Heu keine Zeit

Wetter trübe 7

Spante

Neuregelung der Verteilung der Reichstextilwaren Seit
Monaten warten Großhandel Einzelhandel und die verbrauchende
Bevölkerung vergeblich auf die Verteilung der Reichstextilwaren
aus Heeresbeſtänden Die Ausſchüttung der Beſtände ſoll durch
eine Anzahl von Fachverbänden erfolgen die nach einem feſtge
ſetzten Schlüſſel beſtimmte Quoten erhalten und die zugeteilte
Ware ihrerſeits an die Firmen des Groß und Einzelhandels der
Kon ektion des Handwerks uſw weitergeben Bereits vor einem
Hierteliahr mußten die Firmen die Ware zu erhalten wünſchen
die Koufbeträge in bar bezw in Kriegsanleihe hinterkegen es
find aber bisher kaum irgendwie nennenswerte Mengen auf dem
Wege des regulären Handels zur Verteilung gekommen Nach
eingehenden Verhandlungen mit den Verbänden hat die Reichs
Textil G jetzt beſchloſſen daß die Läger nunmehr auf dem
ſchleunigſten Wege abtransportiert und den
Verbänden zugeführt werden Man hofft auf dieſe
Weiſe Maxe anter Ausſchalinn er iiranbenden Maß

u

nahmen auf dem ſchneklſten Wege dem Verdrauch zuzufmren und

will mit aller Kraft daran arbeiten um die berechtigten Wünſche
nach ſchnellerer Belieferung zu erfüllen

Heinrich Lapp G für Tiefbohrungen in Aſchersleben D
W genehmigte die Sanierungsvorſchläge der Perwaltung wr

nach das Aktienkapital herabgeſetzt und auf 100 000 Mark wieder
erhöht wird Ueber die Geſchäftslage der Geſellſchaft wird ſich dir
Verwaltung in den nächſten Tagen äußern 5

Bochumer Bergwerks Akt Geſ Das Kontursverfahren übe
die Vochumet Bergwerks Att Geſ iſt nach Mitteilung der Ver
waltung jetzt dadurch erledigt daß ſchweizeriſche Jntereſſe en ſieh
bereitertlärt haben die zur Fortinhrung des Betriebes der Zeche
Präſident erforderlichen Mittel zur Verfügung zu ſtellen Gegen
über Meldungen von Kaufabſichten der Schweizer Jntereſſenten
die wohl die beim Stahlwerk Becker beteiligten ſchweizeriſchen
Finanzkreiſe ſind wig erklärt daß eine Beſitzveränderung nicht
beabſichtigt ſei

Deutſche Kontinentel Gas Geſellſcheft in Deſſgu Die V
genehmigte die Verteilung einer 10prozentigen Dividende Der
Generoldirektor machte über die Lage der deutſchen Gas
Induſtrie folgende Ausführungen Die allgemeinen Verhält
niſſe in der Gas Jnduſtrie werden einſchneidend durch die geſet
lichen Maßnahmen der Sozialiſierung beeinflußt Es iſt zu er
hoffen daß auch die beteiligte Jnduſtrie gehört wird Eine ſche
matiſche Sozialiſierung würde für die Entwicklung der deutſchen
GasJnduſtrie großen Schaden anrichten Sollte durch die Sozi
aliſierung das eine oder andere Unternehmen der Geſellſchaft ver
loren gehen ſo würden die freiwerdenden Mittel anderswo nutz
bringende Verwendung finden Die Geſellſchaft verfüge über gründ
liche Kenntnis der Verhältniſſe in Oſt Europa und haße dort ſehr
gute Beziehungen die eine Ausbreitung des Tätiakeitsfeldes leicht
ermöglichen laſſen Mit der Stadt Warſchau ſind Verhandlungen
im Gange die dem dortigen Unternehmen einen völlig volniſchen
Charakter geben Die Verhandlungen laſſen einen befried genden
Verlauf erwarten Der Generaldirektor herührte dann die Schwie
rigkeit der Kohlenverſorgung Die Reichskohlenverteilung habe ſid
ſchlecht bewährt Ueber die Berliner Gründung der Gfſellſchaf
wurde berichtet daß dieſe für das erſte Geſchäftsiahr ein befrie
dicendes Ergebnis gebracht hat

Keramag Keramiſche Werke G in Meiningen Jm ab
gelaufenen zweiten Geſchäftsjahr iſt der Rohgewinn des Unter
nehmens auf 360 618 415 546 Mk geſunken Es war nux der
Flörsheimer Betrieb im Gange der überdies unter Kohlen und
Arbeitermangel litt während die Werke in Weſel und Rätingen
bei Düſſeldorf ſtillagen Deshalb wurden die Abſchreibungen au
64 989 153 078 Mk ermäßigt Es verbleibt ein Reingewinn
von 5152 Mk der vorgetragen wird während im Vorjahr aus
10 150 Mk Gewinn 7 Proz Dividende verteilt wurden Das
Aktienkapital das auf 4 bis 5 Millionen Mark erhöht werden ſoll
erſcheint immer noch mit 100 000 Mk Daneben ſind die Buch
ſchulden auf 4,26 3,81 Mill Mark angewachſen Es ſind der
Vorſchüſſe die das Gründungskonſortium hergegeben hat

Serienziehung der Braunſchweiger Zwanzigtalerloſe Serie
171 682 804 822 931 1080 1423 1668 1961 2394 2454 3064 332 3547
3614 3733 4161 4371 4666 4690 5021 5061 5166 5335 5344 5368 5441
5491 5544 6620 6843 6857 7075 7216 7382 7589 7670 7825 7921 845
8509 8570 85714 8831 9033 9104 9109 9197 9323 9520 9563 9998

Amenikaniſche Warenmärkte
Chicago 3 Mai Weizen Mai Juli Majs Ma

171 Juli 168 Schmalz Mai 33,40 Juli 32,07 Pork Ma
53 70 Juli 51,60 Rippen Mai 28,85 Juli 28 0 Hafer Mai
707 Juli 7226

New York 3 Mai Winterweizen Mais 188
Mehhl Zucker Kaffee 19

Bertiner Mörse
vom 6 Mal 1919

Telegramm

i Avflen Döring Lehrmenn j 50kisendahn Aktien Pareenew
Helberst Blankenb 88 258 Elberfelder Faber 256 00
Hallertlettstedter S Felten Guilleaume r 00Schantungbahn 1831,25 Gasmotoren Deutz 128,50
Allg Lokal Str 131,25 Gobhard Co 265 00Gr Berl Str 122 0 Gebbard König S90,S0Magdeburger Str B 165,00 Gelsenkirchen Berg 160 28
Prinz Heinrich B 181,00 Glauziger Zuckeribk 288 00
Orientbahn 222,00 Hellesche Maschihk 32,00

a an Hann Masch SSohlffahrts Aktien ar Berg 142 28
tambg Pakettahrt loo es mer ne dir 282
Hambg Südamerika 1783,25 tischster Forbw 250 00
tlansa Dampfschift 282,00 tioesch Eisen u Stahi 208 00
Nordd Llovd 104,87 e J 106 00

on tHumboldt Masch 127 00Bank Aktien kse Bergbau 287,00
Bank f Thür Kahla Porzellan 281 00Berl Handelsges 149 50 Kaliw Aschersleben 170 00
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Akt 2385,00bank 123 KylffhäuserhütteDarmstädter Bank 116, 00 Lehmeyer Co 113 00Dessauische Lendes Lauchhammer 145 75
bank Laurahütte 140,67Deutsche Bank 216,87 Linke Hofmann 265 25DiskontorComm 170,50 Ludwig Loewe Co 228 o00

Dresöner Bank 145 638 Lothringer Hütte 157,00
Leipzig Credit Anst 146,75 Mannesmannröhren 158,00
Mitteld Kreditbank 118,00 Oberschl Eisenb Bd 110 50
Mitteld Privatbank 114,00 do Caro kag 132 28Nationalbank do Kokswerke 98 00Oesterr Kredit S Orenstein Koppel 88,80Reichsbank 1389,25 Phönix Berg i 174 00

Ah 167 00je Arfiagn ein Stahlwaeren 132,80näus ſie Aktſen Riebeck Montan 173,00
Schultheiss Brauerei 246,00 Rombacher Hütten 162 00
Akt Anilin 218,00 Rositzer Braunk 106 00Ahgem Eektr Ges 172,13 Rositzer Zucker 139,87
Ammendorfer Pa Sangerhäuser Maschpierfu S Hugoschneider Co 170 ,25Anhalter Kohienw 153,50 Schuckert Co 122 13
Annaberger Steingut 162,50 Siemens Halske 159,75
Badische Anilin 271,00 Stettiner Vulkan 1468,00Bergmann Klekt Akt 141,00 Stoliberger Zink 113,50
Berl Masch Bau 202,00 Strals Spielkarten 226 ,00
Bismarckhütte 170,25 Ihale Eisenhütte 222 00Bochumer Gußstahl 177,00 Triptis Porzellan 170,00
Chem Fabr Buckau 112,25 Türk Tabakregie
Chem Griesheim 189 50 Ver Köln Rottweiler 208,50

Chem tHeyden 188,00 Ver Glanzstoft 486,00Consohdetion Schak 216,00 Wegelin Hübner cGröllwitzerPapierſbk 206,00 Werschen Weißenlel
Daimler Motoren 198,50 ser Braun k SDeutsche Luxemburg 132,00 Westeregeln Alkkeli 217,00
Deutsche Uebersee Wittener Gußstabl 176,00
Elektr 1898,00 Wrede Mälzerei 112,50Deu sche Erdösl 313,00 Zechau Kriebitsch

Deutsche Gasglühl 302,00 Braunk SDeutsche Kali 1756,76 Zeitzer Masch 270 ,00Deutsche Waffen u Zellstoff Walthot 200 87
Mun 280,2656 Otaevi Minen 1Donnersmarkhütte 180,00 v
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